KALLI KLUGS GRAMMATIKBLATT
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Erfahre etwas über den Aufbau der wörtlichen Rede und lerne den Imperativ kennen, damit du beides in Zukunft richtig einsetzen und verstehen kannst!






(1) Die wörtliche Rede und der Redebegleitsatz· Was man spricht, heißt wörtliche Rede. 
· Der Begleitsatz sagt uns, wer und wie jemand spricht. Er kann vor oder hinter der wörtlichen Rede stehen.
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Beispiel:
	Kalli fragt:
Begleitsatz
	„Willst du mit mir Fußball spielen?“
Wörtliche Rede

	„Willst du mit mir Fußball spielen?“,
Wörtliche Rede
	fragt Kalli.
Begleitsatz


(2) Zeichen der wörtlichen Rede
· Die wörtliche Rede steht in Anführungszeichen.
· Punkt, Frage- und Ausrufezeichen gehören zur wörtlichen Rede und stehen zwischen den Anführungszeichen.
· Steht der Begleitsatz vorne, steht zwischen ihm und der wörtlichen Rede ein Doppelpunkt.
· Steht der Begleitsatz hinten, steht zwischen ihm und der wörtlichen Rede ein Komma. Das Komma steht hinter dem Anführungszeichen.






(3) Aufforderungssätze oder „Der Imperativ“· Der Imperativ wird verwendet um jemanden aufzufordern oder zu bitten. 
· Er kann in Einzahl und Mehrzahl gebildet werden, je nachdem ob man eine einzelne Person oder eine Gruppe anspricht.
· Ein Satz im Imperativ endet mit einem Ausrufezeichen.
· In der Einzahl wird der Imperativ gebildet mit der Grundform des Verbs ohne die Endung –en. (Beispiel: Grundform: gehen  Imperativ: Geh!)
· In der Mehrzahl wird der Imperativ gebildet mit der Grundform des Verbs mit –t statt –en am Ende. (Beispiel: Grundform: laufen  Imperativ: Lauft!)
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